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alſo 447 660 Die Zahl der unterſtützten Familien
angehörigen betrug am 15 Januar 1920 379 071 Auch
in den großen Zentren der Erwerbsloſigkeit ſind die
Ziffern einem fortgeſetzten Rückgang unterworfen So
hatte beiſpielsweiſe Hamburg am 15 Januar 1920
insgeſamt 39 325 Erwerbsloſe dagegen am 1 April
1920 30 125 der Freiſtaat Sachſen hatte am 15 Januar
zuſammen 117 033 Erwerbsloſe am 1 April 1920 da
gegen 76 298 GroßBerlin am 15 Januar 1920 ju
ſammen 98 190 am 15 März 1920 dagegen 80 443 Er
werbsloſe Verhältnimäßig gering iſt der Rückgang
in Bayern wo am 15 Januar 1920 42845 und am
1 April 1920 38 045 Erwerbsloſe gezählt wurden

Jn den vorſtehenden Zahlen find die Kurzarbeiter
die aus Mitteln der Erwerbsloſenfürſorge unterſtützt
werden nicht enthalten Sie ſpielen insbeſondere in
den ſüddeutſchen Staaten eine ſehr erhebliche Rolle

Rationalverſammlung
Finanz und Ernährungsfragen

Berlin 26 April
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Notetat

Damit verbunden wird der Bericht über die Prüfung
Propagandgausgaben für die Sparprämien

anleihe Ebenſalls zur Beratung geſtellt wird ein An
trag Henke U S5 die Regierung zu erſuchen auf
die Unternehmer einzuwirken daß ſie Arbeitern und
Angeſtellten für die Tage des Generalſtreks Lohn
und Gehalt zahlen Kapitalſchwachen Unternehmern
ſind aus Reichsmitteln Zuſchüſſe zu gewähren Weiter
werden mit der Beratung verbunden Anträge der bei
den ſozialdemokratiſchen Gruppen den 1 Mai als
geſetzlichen Feiertag zu erklären Schl eßlich
wird noch ein Antrag der Unabhängigen mit zur Aus
ſprache geſtellt der die ſofortige Auſhebung des Aus
nahmezuſtandes verlangt

Finanzminiſter Dr Wirth Die Gefahr des finan
zielen Zuſammenbruchs iſt in bedrohliche Nähe ge
rütkt Eine allgemeine Einſchränkung der Lebens
haltung iſt notwendig Unter dem Schein des praſſen
den Reichtums Einzelner liegt das Darben von Mil
lionen verdeckt Allgemeiner Beifall Die Finanz
reform iſt auch Sozialreſorm deren Wirkungen jedoch
erft nach Jahren in Erſcheinung treten Solide Unter
nehmungen ſind überflügelt worden von Elementen
die ſich die Notlage des Vaterlandes bewußt zunutze
gemacht haben Solche Kriegsgewinnler tragen Diag
manten an Händen und faſt hätte ich geſagt auch an
den Füßen Sechr rig gl Jeder muß froh ſein
wenn er mit geringem Verluſt aus dem Kriege hervor
eht Beifall Jch wollte Jhnen hier kein friſiertesEedget vorlegen Es ſind noch 2,9 Milliarden

durch nene Steuern
zu decken die der neue Reichstag bewilligen muß Er
wird nicht auf Roſen gebettet ſein Wir haben einen
ordentlichen Etat von 28 Milliarden zu balancieren
während das Reich Anfang Juli 1919 fortdauernde
Steuereinnahmen nur in Höhe von 425 Milliarden
aite Der außerorventliche Etat läßt ſich nicht voll
ommen überſehen Am 31 März 1920 waren 197
Milliarden Geſamtſchuld vorhanden Jn dieſem Rech
nungsiahr ſind 6,6 Milliarden für den außerordent
lichen Etat vorgeſehen wobei ich meine Hand nicht da
für ins Feuer legen möchte daß nicht noch einige Milliarden peten wer Dazu werden noch 2 Milliar
den für Abwicklung des alten Heeres angefordert die
Reichsregierung hat mir die Befugnis erteilt die Ab
wicklung ſo ſchnell wer möglich zu Ende zu führenEine v iarde für die Tumultſchäden wird nicht an
nähernd ausreichen Man bedenke daß dieſes arme
hungernde und frierende Volk das nicht im Beſitze der
genügenden Kohlen iſt ſich derartig große Tumult
ſchadenserſatz Forderungen leiſtet die auf die Kaſſe
des Reiches und der Volksgemeinſchdft geladen wer
den Jeder Tumult jede Sachbeſchädigung iſt das
größte Verbrechen an den Kindern dieſes armen Vol
kes Sehr richtig Für das Beſatzungsheer
Knd bereits 3 Milliarden ausgegeben worden ein
Oherſt der feindlichen Mächte erhält monatlich 10 000
Mark der einfache Soldat 2000 Mark Sie können ſich
mit Leicht geit die Wirkung vorſtellen welche dieſe
Ziffern auf unſere Landsleute beſonders in den be
ſetzten Gebieten ausüben müſſen Sehr richtig
Der 1 Mai wird der Schickſalstag des deutſchen
Volkes ſein Die Poſt rechnet trotz Erhöhung der Ge
bühren mit 1 Milliarde die Eiſenbahn mit 12 Mil
liarden Fehlbetrag Mit ſolchen Ziſſern kann man
auf die Dauer überhaupt nicht wirtſchaften
Die Geſundung unſerer Finanzen iſt letzten Endes von
der Einführung von Monopolen abhängich Jch
werde nur für ſolche Monopole enntreten die die wirt
ſchaftliche Entwicklung fördern

Die letzte Kraft quelle aller völkiſchen Politik iſt die
Arbeit Es gibt keinen Zauberer und kein Wirt
ſchaftsſyſtem das die Arbeit erſetzen könnte Nur in
der Arbeit liegt die Rettung Wenn der gute Wille
dazu da iſt gibt es einen Weg zur Rettung und wir
brauchen nicht zu verzweifeln Zu dieſem Rettungs
werk rufe ich die Nationalvrerſammlung in den letzten

tunden ihrer Arbeit auf Lebhafter Beifall
Neichsernährungs miniſter Hermes Das neue Er

nährungsminiſterium will vor allem durch kräftigſte
Förderung der land wirtſchaftlichen Erzeugung ſein
Ziel erreichen und unterſcheidet ſich damit ganz weſent
lich von dem früheren Ernährungsm iniſterium das
im weſentlichen nur die Waren zu erfaſſen und gerecht
zu verweilen ſuchte
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landwirtſchaftliche Produktion die elnänder innerlich
bedingen müſſen in enge Verbindung gebracht wer
den Die Einfuhr iſt nur ein Notbehelf die deutſche
Landwirtſchaft muß dahin gebracht werden uns vom
Ausland vollſtändig unabhängig zu machen Die
Brotgetreideverſorgung iſt durch Erfaſſung
der heimſſchen Ernte für die nächſten onate und
ſpäterhin durch Auslandseinfuhr ſichergeſtellt
Die Kartoffel verſorgung wird inſchrän
kungen und Unterbrechungen erleiden Frühkartoffeln
werden aus dem Ausland eingeführt und ſpäterhin
Mehl als Erſatz gegeben werden Die Fleiſch
ration läßt ſich nur durch ſtarke Auslandseinfuhr
aufrecht erhalten Die Lebensmittelabkommen mit
Amerika Holland und Norwegen ſichern unſere Er
nährung bis zur neuen Ernte Von der Erhöhung der
land wirtſchaftlichen Produktion iſt auch die Arbeits
fäh gkeit der Arbeiter in den Fabriken abhängig welche
jetzt unter der ſchlechten Ernährung leiden Berech
tigte Wünſche der Landwirtſchat hinſichtlich des Ab
baues der Jwangs wirtſchaft werden ſoweit es
das allgemeine Wohl zuläßt berückſichtigt werden So

Ernte bereits höhere Preiſe beſind für die neue ereits iwilligt und die die Landwirtſchaſt in ihrer Be
wegungsſreiheit einſchränkenden Beſtimmungen der
Zwangswirtſchaft ſollen ſoweit als möglich beſeitigt
werden Eine grundlegende Aenderung des Wirt
ſchaſtsſyſtems kann erſt dann erfolgen wenn die Re
gierung die Gewißheit hat daß ſie einen Fort ritt
darſtell und dem Volkswohle dient Vom 6 Juli
1919 vis Ende März 1920 ſind 734 Milliarden zur Ver
billigung der Lebensmittel aufgewendet worden Ob
die bis 1 Juli 1920 bewilligten drei Milliarden aus
reichen werden iſt noch unbeſtimmt Die Herſtellung
eiweißhaltiger Futtermittel muß gefördert werden
Zunächſt müſſen ſie aus dem Ausland eingeführt wer
den Davon hängt beſonders die Milchverſorgung der
Städte ab Aus Holland ſoll zwei Jahre hindurch
Mais eingeführt werden in einer Menge welche die
Maſt von 5 Millionen Schweinen ermög
licht Ein entſcheidender Faktor für die Hebung der
land wirtſchaftlichen Produktion iſt die befriedigende
Regelung der Landarbeiterfrage Wir wer

Planmäßige Volksernährung und

den nach Möglichkeit der Landflucht vorbeugen und auf
die Rückkehr aus den Städten zum Lande hinwirken
Jch werde mich ausſchließlich leiten laſſen von dem
Beſtreben die Ernährung des deutſchen Volkes auf
eine breitere Grundlage zu ſtellen Das wird Jahre
erfordern und bedarf der verſtändnisvollen Mitarbeit
aller Volkskreiſe Die ſtädtiſche Bevölkerung muß die
Schwierigkeiten der harten land wirtſchaftlichen Arbeit
anerkennen und der Landmann muß die Not der
Städte zu verſtehen und zu mildern ſuchen Ohne eine
genügende Lebensmittelverſorgung iſt das deutſche
Volk verloren wer dieſe gefährdet gefährdet die Zu
kunft unſeres Vaterlandes

Abg Keil Soz ſtimmt den Zielen des Ernäh
rungsminiſters zu Vor dem 9 November waren der
artige Anſichten bei den Herren von der Regierung
nicht anzutrefſen Unſer Elend beruht darin daß die
Ausgaben unſeres Volkes zu hoch ſind Der Redner
fordert Sozialiſierung von Kali und Kohle

Abg Dr Dernburg Dem Nur eine gute Pro
duktionspolitit verbürgt auch eine richtige Verbrauchs
pol tik Der Ernährungsminiſter muß in enger Ver
bindung mit der Landwirtſchaft arbeiten Den Richt
linien des Finanzminiſters ſtimmen wir durchaus zu
Wir hoffen daß wir die gegenwärtige Kriſe überwin
den werden Den Geiſt von dem die Ausführungen
des Reichsfinanzminiſters getragen waren billigen
wir durchaus Durch die Mehrforderungen der Eiſen
bahner und Beamten wird die kritiſche Lage des Rei
ches verſchärft Gegen die Ausbeutung der Notlove
des Reiches iſt ſchärfſter Kampf am Platze Man ver
gißt bei der Kritik der Regierungspolitik zu oft daß
wir noch am Reparieren ſind Wenn der Ernährungs
miniſter ſein Programm verwirklicht erwirbt er ſich
ein großes Verdienſt um das deutſche Volk

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth Die Abwicklung
der Heeresſtellen ſoll bis zum Herbſt möglichſt vollſtän
dig durchgeführt ſein

Aba Graf Poſadowsky Sind der Regierung die
aufſehenregenden Enthüllungen der Deutſchen Zei
tung über eine kommuniſtiſche Verſchwörung bekannt
Und ſind gegebenenfalls die nöt gen Vorkehrungen
zum Schutze von Leben und Eigentum der Bürger ge
troffen Sind die Tatſachen richtig dann ſteht der
Feind eben nicht rechts ſondern links Sehr richtig
rechts Es muß mit aller Schnelligkeit eingeſchritten
werden Dem Miniſter Erzberger zufolge ſollte der
Etat balancieren jetzt ſtellt ſich ein Defizit von drei
Millarden heraus Die Lege iſt verzweifelt Jch
warne vor einer Mietsſteuer und vor einer Erhöhung
der Kohlenſteuer ebenſo vor einer Herabſetzung der
dreißigiährigen Zahlungsfriſt des Reichsnotopfers
Die Folge wäre ein neuer Kursſturz der Weripapiere
Wir fallen jetzt von einem Defizit ins andere Die
Bureoukratie wächſt in erſchreckendem Maße allein das
RFeichswirtſchaftsamt ſoll 2600 Beamte beſchäftigen
Hört hört Man hat bereits daran gedacht den

Kaiſerhof für das Peichswirtſchaftsamt zu kaufen Jſt
es richtig daß die Reg erung Geſandte nach den deut
ſchen Einzelſtagten ſchicken will Wir müſſen endlich
aus dieſem Finanztaumel herauskommen Gegenüber
den Wünſchen feiner Miniſterkollegen muß der Finanz
miniſter unliebenswürdia ſein

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth e Ausführungen
des verehrungswürdigen Grafen Pofadowsky richten
ſich mit oller Schärfe gegen ſeine volitiſchen Freunde
denn nach deren Antrag im Beſoldungasausſchuß müß
ten 70000 neue Begmtenſtellen geſchaffen werden

Lebh Hört Hörk Das Geſamkperſonal ver Reichs
wirtſchaſtsminifteriums beträgt 750 Perſonen ein
ſchließlich der Scheuerfrauen

Reichsminiſter des Jnnern Koch ſtellt feſt daß der
Regierung die Meldungen der Deutſchen Zeitung
über kommuniſtiſche Umtriebe bekannt waren An ſol
chen Berichten iſt immer ein Körnchen Wahrheit
Es bedarf der Mitarbeit aller verfaſſungstreuen Ele
mente um die Ruhe in Deutſchland aufrecht zu er

altenb Reichsverkehrsminiſter Bell verſpricht äußerſte

Sparſamkeit auch beim Perſonal
Dienstag 11 Uhr Anſragen Weiterberatung

Der Fall Braß
Der Geſchäftsordnungsausſchuß der Nationalver

ſammlung beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung dem
Plenum vorzuſchlagen die Genehmigung zur Straf
verfolgung des unabhängigen geordneten
Braß zu verſagen Aus der umfangreichen Debattedie zu dieſer Reſolution führte ging jedoch hervor daß
im Plenum der Antrag auf Erteilung der Geneh
migung h Mag wieder eingebracht werden
wird und Ausſicht auf Annahme hat

Preußiſche Landesverſammlung
Notetat und Verfafſung

Berlin 26 April
Wie im Reich ſo iſt auch in Preußen wieder ein

mal der Etat nicht rechtzeitig fertig geworden Die Re
ierung mußte daher einen Notetat eiabringen der
ie für das erſte Vierteljahr zu den notwendigen Aus

gaben ermächtigt
Jn der Ausſprache wurde über dieſes und jenes ge

ſprochen Der Unabhängige Roſenfeld wendete ſich
dagegen daß Noske zum Oberpräſidenten von Hanno
ver auserſehen ſei und ein Vertreter des Kultus
miniſteriums nahm ſich des Falles Nikolai an
bei dem das Eingreifen des Miniſters nur
im Jntereſſe der Lehrfreiheit erfolgt ſei Mit
dem Notetat in Verbindung ſtehen Anträge der
Demokraten und der Deutſchnationalen daß
wegen der Verzögerung der u svorlage denBeamten ein ſofortiger er u von 1000
Mark gewährt werde Die Deutſche Volkspartei über
trumpfte ihre Freunde und verlangte 1200 M und für
jedes Kind noch beſonders 150 M Finanzminiſter
Lüdemann machte dem Wettlauf ein Ende durch
die Erklärung daß er bereits einen neuerlichen Vor
chuß an die Beamten angeordnet habe Die Lehre r
eſoldung werde in einem beſonderen Geſetz ge

regelt werden

Die Verfaſſungsberatung
Miniſter des Jnnern Severing ſtellte ſich als

Nachfolger Heines vor dem er einige Blumen auf den
Abſchiedsweg ſtreute Dann erläuterte er die ſchon
bekannten Richtlinien der Verfaſſung Für
Preußen werde die Republik ein für allemal feſt
gelegt Von einem Staatspräſidenten habe
man abgeſehen Mit Recht denn wir würden ſtatt
der rund 25 Herrſcher 25 Präſidenten in Deutſchland
haben und der Weg zu einem Einheitsſtaat würde
durch dieſe neuen Potentaten verrammelt Die preu
ßiſche Verfaſſung lehnt ſich an die Reichsverfaſſung
an Ein Finanzrat ſoll die Landesverſammlung
vor zu weitreichenden vielleicht unüberlegten finan
ziellen Beſchlüſſen bewahren Herr Severing war
nicht der übliche Lobredner der ſeine Ware preiſt er
ſtellte ausdrücklich feſt daß er nicht der Vater des
Kindes ſei ſondern nur ein Erbe zu hüten habe und
wäre er nicht Miniſter würde er an manchen Beſtim
mungen Kritik üben

Die Kritik aus dem Hauſe ließ nicht auf ſich warten
Schon der erſte Redner der Mehrheitsfozialdemokrat
Hauſchild der im übrigen mit unverkennbarer
Spitze gegen Unabhängige und Bolſchewiſten ein un
bedingtes Bekenntnis zur Demokratie ablegte ohre die
ein wahrer Sozialismus nicht möglich ſei iſt mit man
cherlei unzufrieden Die Beſtimmung daß die Regierung das Recht habe das Parlament aufzulöſen gefällt

ihm gar nicht Hier hat die Verfaſſung in der Tat
einen Riß Nach dem parlamentariſchen Syſtem hat
eine Regierung die nicht mehr das Vertrauen des
Parlaments hat zurückzutreten nicht aber ein reniten
tes Parlament nach Hauſe zu jagen Allerdings wird
in der Verfaſſung in S 10 eine entſprechende Einſchrän
kung gemacht aber ſie ſcheint uas nicht lückenlos zu
ſein Auch den Finanzrat mag Herr Hauſchild nicht
Er erblickt in ihm eine Schmälerung der Parlaments
rechte Noch unſympathiſcher wäre ihm ein Staatsrat
zu dem einige den Fenanzrat ausbauen wollen Er
will ein reines Einkammerſyſtem

Dann folgte die Kritik von der anderen Seite
Deutſchnationale v Krieg trauerte dem entſchwun
denen Mogarchismus nach Er will da der Kampf
um die Monarchie nur auf Reichsboden ausgefochten
werden kann wenigſtens die ſchwarz weiß roten Farben
in der Verfaſſung retten Schon das Wort Republik
efällt ihm nicht er möchte an ſeiner Stelle das deutſche

Wort Freiftaat ſetzen Darüber läßt ſich natürlich
reden Weshalb aber bleibt er bei dem Fremdwort

Monarchie und iſt gerade hier und nur hier konſer
vativ Denn im übrigen iſt er ſehr radikal Es ſei
ein Unrecht ſo meinte er daß das Volk nur alle vier
Jahre abſtimmen dürfe Man müſſe auch Volksent
e und Vollsbegehren in die Verfaſſung aufnehmen
luf Zurufe vozg liagls die an die Zeiten der Macht der

Konſervativen TFrinnerten erwiderte er recht ſchwach

Der

daß damals ein ſolcher Verfaſſungsentwurf ja nicht
nene

anträge und Feine Regierungsvor u ütterndDreiktlaſſenwahlrecht iſt noch zu friſch an Krieg
wünſcht auch einen Landespräſidenten und das Zwei
kammerſyſtem damit das Herrenhaus in irgendeiner
Form fröhliche Auferſtehung feiere

Und dann kam ehe man zur Ve derUnabhängige Stoecker zu Wort aus be en Rede
immer wieder die alten Schlagworte D des
Proletariats Klaſſenherrſchaft Feudaladel zu verneh
men waren Er drohte da die Mehrheitsſokratie den Reaktionären in die t h

eiterſchaftBewaffnung der organiſiertennicht verhindern laſſen werde die ſich
Dienstag Fortſetzung der Debatte

Jn der Nationalverſammlung kam dw der Ab

geordnete Graf Poſadowsky auf den angeblich für die
Zeit von linksradikaler Seite geplan

ten Putſch in Mitteldeutſchland zu
und fragte die Regierung wie ſie ſich dazu ſtelle
Reichsminiſter Koch erwiderte daß die in der
Deutſchen Zeitung veröffentlichten Nachrichtenbarüber der Regierung bekannt ſeien ſie ſchienen aber

übertrieben Der Miniſter ſetzte hinzu hoffentlich
haben die Veröffentlichungen der eingeleiteten Unter
ſuchung nicht geſchadet z

Jnzwiſchen bringt die Deutſche Zeitung weitere
Einzelheiten die ebenfalls ſtark ſenſationell wirken
Es iſt wohl möglich daß derartige Pläne in einzelnen
Köpfen ſpuken heusx iſt ja bekanntlich alles möglich
aber es würde falls die Putſchiſten verſuchen ſolten
dieſe größenwahnſinnigen Pläne in die Tat um
zuſetzen vermutlich der Regierung nicht ſchwer fallen

mit fertig zu werden Angeblich ſoll für die an
Stärke wachſende Rote Armee in Mitteldeutſchland
ein richtiger militäriſcher geſchaffen wer
den in Form von Waffenkommiſſionen In dieſen
Generalſtab ſei je ein Genoſſe aus Sachſen Chemnitz
einer aus dem Vogtlande je einer aus Halle und
Leipzig einer aus dem Mansfeldſchen Roten Armee
verband einer aus Magdeburg einer aus der Armee
gruppe Harz einer aus der Armeegruppe Aſchersleben
zu eutſenden Dieſe Kommiſſion ſoll die Oberleitung
bilden Der Kampf ſei nach ruſſiſcher Methode auf
zunehmen und durchzuführen Offiziere müßten
nötigenfalls von Rußland geholt werden

Vor allem ſoll Halle erobert werden zu welchem
Zweck Thüringer und Weißenfelſer Kampftruppen ge
meinſam vormarſchieren müßten denn Halle ſei der
Ausgangspunkt zur Eroberung Mitteldeutſchlands
Thüringen müſſe ein Kampfgebiet für ſich werden
Mangfeld ſei bereits für den Kampf gerüſtet Pirna
im Verein mit Chemnitz mülſſe ſich gegen Dresden
wenden die Vogtländiſchen Truppen müßten unter
ſtützt von Leipzig ebenfalls gegen Halle marſchieren
Magdeburg deſſen man ſich offenbar nicht ſicher fühlt
ſoll vorläufig Schutzgebiet für die anderen kämpfenden
Truppen bleiben um die Reichswehr dort feſtzuhalten
Weitere Pläne betreffen Sachſen Anhalt und den

Der Vorwärts bezeichnet dieſe ganzen ſog
Enthüllungen als Senſationsſchwindel und Spitzel
berichte trotzdem wird die Regierung ſich die Sache
hoffentlich ebenſo gründlich anſehen wie die
Putſchpläne von rechts Die Ereigniſſe im Ruhr
gebiet ſprechen doch gar zu deutlich

Einmalige Veteranenbeihilfe
Es beſteht die Abſicht wie ſeit 1917 alljährlich auch

in dieſem Jahre den ehemaligen Kriegsteilnehmern
welche die Veteranenbeihilfe von jährlich 150 Mark be
ziehen daneben einmalige Beihilfe zu gewähren Der
Haushaltsausſchuß der Nationalverſammlung hat e
bereits damit einverſtanden erklärt Die Beihilfe
welche im Vorjahre 50 Mark und in den vorhergehen
den Jahren 25 Mark betrug wird vorausſichtlich auf
89 Mark erhöht werden
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Letzte Telegramme
Keine Reichstagswahl in Nordſchleswig

ep Kopenhagen 27 April Eigene Drahtmeldung
Ritzaus Bureau erfährt daß in den ſchleswig
ſchen Abſtimmungszonen keine Wahlen zur
deutſchen Nationalverſammlung abgehalten werden
ſolange die internationale Kommiſſion die Zonen ve
wlatet

Admiral v Levetzow verhaftet
B Berlin 27 April Konteradmiral v Levetzotu

iſt wie aus Kiel gemeldet wird in Schutz haft ge
nommen worden Er befindet ſich auf dem Wege nach
Leipzig wo er ſich vor dem Reichsgericht verant
worten ſoll Es war ſchwer den Admiral aus Kiel
zu c ſernen da der Janhagel ſich auf ihn ſtürzen
wollte

Kämpfe in Meſopotamien
ep Paris 27 April Eigene Drahtmeldung

Nach Mitteilungen des Kriegsminiſteriums haben die
Türken die franzöſiſche rniſon von Urfiin Mefopotamien in eine Falle gelockt und ihr ſchwere
Verluſte zugefügt Die franzöſtſche Regierung vat
Verſtärkungen entſandt um der Garniſon zu Hilfe zu
kommen

u c
nnaeeeeeeeooés

Das Land Zhüringen
Aus der Vergangenheit eines deutſchen Stammes
Die deutſche Nationalverſammlung hat in dieſen

Tagen einem Geſetz ihre Zuſtimmung gegeben das
einem uralten deutſchen Stamm nach jahrhunderte
langer Zerriſſenheit und Kleinſtoaterei wieder zu ein
hritlichem politiſchen Leben verhilft Die Bildarng des
Landes Thüringen ſteht bevor und die bunte Muſer
lerte von kleinen und kleinſten Ländern wie ſie bis
her das Herz Deutſchlands bildete wird binnen kur
zem von den Atlanten verſchwinden Nirgends in der
Welt ſo weit ſie ziviliſiert iſt hat es bis in die neueſte
Zeit Aehnliches gegeben der ganze Jammer deutſcher
tleinſicaterei war hier wenn auch ſeit einem halben

Jahrhundert gemildert und im Weſentlichen unſchäd
ch gemacht durch das einheitliche Reich wie an einem

Schalbeiſpiel erhalten Eng im Raume ſtießen ſich
hier wie die einzelnen Grenzen der einzelnen Ländchen
zugleich die ſtagtsmänniſchen Gedanken der Duodez
berrſchr die ſie ererbt hatten der Herzöge und
Fürſten die ihren monarchiſchen Rechte auf das eifer
ſuchtigſte wahrten und verteidigten Es kann immer
hin zum Ruhme der feit der Revolution entthronten
leinen Bundesfürfſten geſagt werden daß ſie ſich in

ihren letzten Vertretern im allgemeinen ihren ge
ringen Vdeutung für das BVolksganze bewußt woren
und daß manche von ihnen das Beſtreben kalten an
seſichts der ein wenig komiſchen Rolle die ſt ſtagats
rechtlich zu ſpielen verurteilt waren ſich auf anderen
Cebelten nützlich zu betätigen Man braucht nur an
den Herzog Georg II von Sachſen Meiningen zu er
innern deſſen Beſtrebungen auf dem Gebiete des
Theaters bedeutſam und muſtergiltig geweſen ſind
Aber es gab in Thüringen auch anders geartete
Duodezpotentaten und unvergeſſen iſt noch der zu

Lebzeiten ſoviel zitverte Herrſcher weniger
enßen der 1866 vergeſſen hatte mit Prrußen

Frieden zu ſchließen un r weit mehr in das 17
und 18 als in das 19 Jahrhundert paßte

Die verworrenen Grenz verhältniſſe in Thüxingen

der verſchiedenen Schwarzburg und Reuß der Coburg
Gotha Weimar Altenbarg und Meiningen mit den
hineingeſprenkelten preußiſchen Enklaven erzeugten
vielfach geradezu groteske Zuſtände Es gab Landes
grenzen die mitten durch Wohnhäuſer durch Werk
ſtätten und Ställe führten bei Tiſche ſaß vielleicht das
Familienoberhaupt in SchwarzburgRudolſtadi wäh
rend der jüngſte Sprößling ſeine Suppe in Sachſen
Weimar verzehrte Und es gab Viehſtälle wo die
Wiederkäuer ihr Futter im Altenburgifchen verzehrten
um es in Reuß j L der Landwirtſchaft wieder nutz
bar zu machen Und der loſe Spötter Heine konnte
als ihm der Ausweiſungsbefehl eines dieſer Duodez
fürſten zugeſtellt wurde mit gu em Grund höhnend
erklären Wollen Hoheit ſich gnädigſt auf den Balkon
Jhrers Schloſſes bemrühen um ſich mit eigenen Augen
zu überzeugen wie ich die Grenzen Jhres Reiche s
verlaſſe Und im Zeitalter des Eiſenbahnverkehrs
konnte wan die in bunter Abwechſlung einander fol
genden Grenzen buchſtäblich im Fluge hier und da
innerhalb weniger Minuten überſchreiten konnte man
in einer Stunde ohne Mübe ein halbes Dutzend
Burdesſtagten durcheilen Nun wird einer der letzten
Reſte deutſchen Mittelalters verſchwinden und das
alte Land Thüringen wird ſich wenn auch ohne die
preußiſchen Gebietsteile und ohne Koburg das ſich an
Bayern anſchließt wieder aus der Vergangenheit er
heben aufs neue geeint durch ſein Volk nachdem feit
länger als einem halben Jahrtauſend ſeine Fürſten
es durch Erhteilung und Beſitzhader zerſplittert hatten

Rund anderthalb Jahrtaufende iſt der Stamm der
Thüringer alt wird es doch ſchon ſeit dem Jahre 450
n Chr geſchichtlich erwähnt Hervorgegangen iſt er
aus dem germaniſchen Stamm der Hermunduren
die ſich mit den Reſten der Semnonen beſonders der
Angeln und Warnen zu dem neuen Stamme der
Thüringer vereinigt haben Die erſte Erwähnung
findet das neue Volk bei Vegetius Nenatus Die
Thüringer waren ſpäter Verbündete Attilas alſo
re mutige und kriegsgewohnte Mannen Um das
Jahr 500 bildeten ſie bereits ein großes Reich das
ſich nördlich bis in den Harz üdlich bis zur Donau

erſtreckte und von Jrminfrid dem Schwiegerſohn
Theoderichs des Großen beherrſcht wurde Vom
Frankenkönig Theuderich zweimal im Kampfe beſiegt
verlor Jrminfrid im Jahre 532 Reich und Leben
vährend die Franken nicht nur über die Thüringer
ſondern auch über die zwiſchen Mittelelbe und Harz
ſitzenden Angeln und Wariner die Oberhoheit er
rangen Später drangen Sachſen Frieſen und Fran
ken nach Mitteldeutſchland vor und ſchränkten da
Gebiet der Thüringer ein Bonifatius bekehrte die
Thüringer um das Jahr 725 zum Chriſtentum und
grundete zu Ohrdruf das erſte Kloſter im Lande
Unterdeſſen war Thüringen erneut unter fräntiſche
Herrſchaft geraten und Pipin der Kleine ſetzte zur
Verwaltung des Landes zehn Gaugrafen ein Karl
der Große aber gründete etwa zehn Jahre vor ſeinem
Tode zum Schutze des Landes gegen die Sorben die
thüringiſche Mark Als das Karolingerreich verfiel
errangen zu Beginn des 10 Jahrhunderts die Herzöge
von Sachſen die Oberhoheit über Thüringen Um die
Mitte des 11 Jahrhunderts begann ein fränfiſches
Geſchlecht das in Thüringen reichen Beſitz erworben
hatte die altein heimiſchen Grafengeſchlechter
nach ihren Burgen benannten zu überrchen Es war
das Ludovingiſche Landgrafenhaus deſſen Ahnherr
Ludwig der Bärtige freilich mehr eine Geſtalt der
Saqge als der Geſchichte iſt Dagegen war ſein Sobn
Ludwig der Springer der im Fahre 1123
ſtarb ein tatkräftiger Mann der die Machtſtellung
Hauſes begründete und hange im Streit mit den
Kaiſern Heinrich IV und Heinrich V hag Sein Sohn
erhielt im Jahre 1130 die Würde eines Landgrafen
von Thüringen Dadurch gewann die Landgrafſchaft
eine ganz andere umfaſſendere Bedeutung denn Lud
wig der Springer hatte ſich mit der Witwe des er
mordeten Pfalzgrafen Friedrich von Sachſen ver
mählt und infolgedeſſen an Macht und Anſehen ſehr
gewonnen Nun erſt gelangte Thüringen zur Einheit
und zu einer lebendigen inneren Entwicklung die in
dem materiellen Gedeihen des Landes dem blühenden
Bodenbau dem Wachstum der Städte in der Pflege
der Dichtkunſt und dem anmutigen Reichtum der Sage

ihre ſchönſten Früchte getrieben hat Beſonders Lanb
graf Hermann I geſtorben 1217 war ein freigebiger
Gönner der Minneſänger aus ſeiner Zeit ſtammte die
Sage vom Sängerkrieg auf der Wartburg die in das
Jahr 1207 zu verlegen iſt und die Wartburg ſelbit
wurde von ihm erbaut von ſeinem Sohne vollendet
Dieſer Sohn Ludwig IV der Heilige begünſtigte die
Kleriker und kirchlichen Stiftungen während durch die
neue Frömmigkeit gleichzeitig der Minneſang ver
drängt wurden Ludwigs Gemahlin die heilige Eliſa
beth widmete ihre Fürſorge beſonders den Armen
und Kranken Wie Eiſenach unter dem Schutze der
Wartburg ſo hob ſich unter den thüringiſchen Städten
zu jener Zeit auch beſonders Erfurt

Nach dem Ausſterben des ludowingiſchen Land
grafenhauſes im Mannesſtamme um die Mit es
13 Jahrhunderts begannen langwierige Kämpfe um
die Landeshoheit die im Thüringer Erbfolgekrieg
ihren Ausdruck fanden Die Wettiner kamen ins
teten ſo ſaßten ſie mit der Deit doch feſten Fuß
und begründeten die vielerlei kleinen und kleinften
Herrſchaften in deren dyngſtiſche Einzelheiten ſich zu
vertiefen weder lohnend noch anregend iſt Schlie
u Ende des 15 Jahrhunderté bildeten ſich dursLanderteitung zwei Linien der Wertiner die Srnefti

niſche und vie Albertiniſche Ainte Aber auch der
durch geſchaffene Veſitzſtand fand nach einem halben
Jahrhundert eine neue Aenderung die durch die i
tenberger Kapitulation von 1547 geſchichtlich bekannt
iſt Aus dieſen Veränderungen haden ſich Allmählich
die SachſenErneſtiniſchen Herzogtümer gebildet wä
rend die übrigen wettiniſchen Teile Thüringens mit
dem Kurfürſtentum und ſpäteren Köngreich Sachſen
vereinigt wurden bis ſie im Jahre 1815 davon
trennt wurden Nun nach einem weiteren Jahrhun
dert faßt der Wille des Volkes von Thüringen all
das wieder zuſammen was dereinſt Fürſtenhader ge
trennt bat

Land und wenn ſ ſtch auch ſchwer behaup
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